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Zitat von Passform

Ich finde es sagt schon viel aus, dass der SL schon seine „Unzufriedenheit“ mit der
Note zum Ausdruck bringt.

Und da ich mich noch nie mit ihm verstanden habe, möchte ich einfach nur weg.

Ja, das ist schon irgendwie nachvollziehbar.

Ich rate dir aber, dich nicht in so eine Opferhaltung zu begeben, da das mittelfristig für deine
Berufszufriedenheit ein absoluter Killer ist. Ich habe das mehrfach bei Kollegen gesehen.
Konflikte und unterschiedliche Sichtweise auch bei sensiblen Themen wird es immer geben.
Such deshalb das Gespräch mit dem Schulleiter, klär deine Unzufriedenheit und wenn das
Gespräch nicht den erwünschten Erfolg hat, sprich klar an, dass du unter diesen Umständejn
deine mittelfristige Zukunft nicht an der Schule siehst.

Ein trotzig gestellter Versetzungsantrag, womöglich mit der Fantasie, dass sie dann schon
sehen werden, was sie davon haben, oder dass sie dich vielleicht anbetteln werden, zu bleiben,
ist eine Garantie für weiteren Frust (bei DIR!), denn du wirst sehen, dass im System Schule
jeder ersetzbar ist und sein muss. Besser für die Psychohygiene ist ein Konflikt, den man
sachlich und professionell anspricht. Tipps dafür hast du ja hier im Thread mehrfach bekommen
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